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PROGRAMM
 Luigi Boccherini (1743–1805) K L AV I E R Q U I N T E T T  E -M O L L  O P.  5 6 
  N R .  1 /G  4 0 7
  I.  Allegro comodo
  II.  Adagio
  III.  Minuetto. Con moto 
  IV.  Allegretto 

  S O N AT E  A-D U R  »L’ I M P E R AT R I C E « 
  für Violoncello und Klavier
  I.  Allegro
  II.  Largo
  III.  Allegro

  S T R E I C H Q U I N T E T T  E -D U R  O P.  1 1 
  N R .  5 /G  2 75
  I.  Amoroso, andantino mosso
  II.  Allegro con spirito
  III.  Minuetto. Con un poco di moto
  IV.  Rondo. Allegretto
 

In Zusammenarbeit mit den Staatlichen Museen zu Berlin



DAS KUNSTWERK
DES TAGES

Joseph Chinard: M A DA M E  R É C A M I E R . 
Paris, um 1803 / R. 257 

Die hohe, fast halbfigurige Büste zeigt eine junge Frau in einem 
dünnen Gewand, das sie mit übereinandergelegten Händen 
vor der Brust zusammenhält. Ein breites, an der rechten Seite 
mit Eroten verziertes Stirnband hält die getürmte, lockige 
Frisur. Es ist Jeanne Françoise Julie Adélaïde Bernard, bes-
ser bekannt als Juliette Récamier, die als eine der schönsten 
Frauen der Welt galt. In Lyon geboren, unterhielt sie einen 
Salon, der ein wichtiger Treffpunkt der oberen Gesellschaft 
wurde. Seit 1793 war sie mit dem 30 Jahre älteren Pariser 
Bankier Jacques-Rose Recamier verheiratet, mit 60 Jahren 
erblindete sie und starb mit 71 an der Cholera. Ein als Liege 
und Sessel zugleich gedachtes Möbel, die Récamier, ist nach 
ihr benannt.
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